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Vorbemerkungen

Grundlage der Statistik ist das Gesetz zur Durchführung einer Statistik über die
Personenbeförderung im Straßenverkehr (PersBefStatG) in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundes-zwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG). Auskunftspflichtig
sind die Inhaber und verantwortlichen Leiter von Unternehmen mit Betriebssitz im Inland,
die - ausschließlich oder neben anderen Tätigkeiten - genehmigungspflichtigen Verkehr
nach dem Personenbeförderungsgesetz betreiben.

Die Statistik erstreckt sich auf die Beförderung von Personen mit Stadt- und
Straßenbahnen, mit Oberleitungsbussen und mit Kraftomnibussen, die dem PBefG
unterliegt, sowie auf den freigestellten Schülerverkehr auskunftspflichtiger Unternehmen.
Nicht von der Statistik erfaßt wird die Beförderung mit Kraftdroschken und
Personenkraftwagen sowie Berufsverkehr, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomnibussen unentgeltlich durchführen.

Die Statistik umfaßt eine Unternehmensstatistik und eine Verkehrsstatistik. Im Rahmen der
Unternehmenserhebung werden Angaben über Zahl der Beschäftigten, Linienlängen und
Fahrzeugbestände am letzten Werktag im September des Berichtsjahres sowie über die
Umsätze im Vorjahr erfragt. Die Unternehmensstatistik wird jährlich durchgeführt, und zwar
bei allen oben aufgeführten auskunftspflichtigen Unternehmen. Die Verkehrsstatistik
hingegen liefert vierteljährlich Zahlen über Verkehrs- und Betriebsleistungen im
Straßenpersonenverkehr, wobei hierzu ab 1984 nur noch Unternehmen, die
Personenbeförderung mit Straßen- bzw. Stadtbahnen (einschl. U- und Schwebebahnen)
durchführen oder über sechs und mehr Kraftomnibusse verfügen, zu Auskünften
herangezogen werden.

Bei den nachgewiesenen Angaben über die “beförderten Personen” handelt es sich
grundsätzlich um Beförderungsfälle.

Gelegentlich auftretende Differenzen in den Summen sind auf das Runden der
Einzelpositionen zurückzuführen.



Beschäftigte im Straßenpersonenverkehr
davon

Fahrer, Sonst. Personal
Schaffner, im Fahrdienst

Kontrolleure und Verkehr¹)

Unternehmen mit wirtschaftl. Schwerpunkt
im Straßenpersonenverkehr .................................. 1 167     21 243     15 640     2 937     2 666     
dav.

794     11 908     9 156     1 700     1 052     
kombiniert mit anderen wirtschaftlichen

373     9 335     6 484     1 237     1 614     
außerhalb des Straßenpersonenverkehrs ............. 314     3 512     2 596      515     401     
dav.

180     953     712      202     39     
134     2 559     1 884      313     362     

Insgesamt .................................................................. 1 481     24 755     18 236     3 452     3 067     

Kommunale und gemischtwirtschaftliche
71     9 566     6 238     1 080     2 248     

3     2 237     1 812      285     140     
2     720     593      99     28     
2     66     54      8     4     

1 403     12 166     9 539     1 980     647     

1 481     24 755     18 236     3 452     3 067     

sowie Unternehmensformen

Andere Regionalverkehrsgesellschaften ....................
Nichtbundeseigene Eisenbahnen ...............................

1.2 Umsätze aus dem Straßenpersonenverkehr 2002 nach Wirtschaftszweigen

Unternehmensform

Unter-
nehmen

Insgesamt ..................................................................

ausschließlich Straßenpersonenverkehr ...............

Tätigkeiten .............................................................

innerhalb der Abteilung "Verkehr" ..........................
außerhalb der Abteilung "Verkehr" ........................

Unternehmen ..............................................................
GBB-Gesellschaften ...................................................

1. Strukturdaten
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Private Unternehmen .................................................

1.1 Unternehmen mit Straßenpersonenverkehr und im Straßenpersonenverkehr Beschäftigte
am 30. September 2003 nach Wirtschaftszweigen sowie Unternehmensformen

Wirtschaftszweig

Unternehmensform

insgesamt Technisches 
Personal 2)

Wirtschaftszweig

Umsatz aus dem Straßenpersonenverkehr in 1 000 Euro
davon

Einnahmen³) Erlöse Vergü-
Sonder- im frei- tungen
formen gestellten für

des Schüler- Auftrags-
Linienverkehr verkehr fahrten

Wirtschaftszweig

Unternehmen mit wirtschaftl. Schwerpunkt
1 523 539 613 058 32 055 304 312 150 069  136 233 287 812

dav.
ausschließlich Straßenpersonenverkehr ........... 848 300 321 154 17 717 163 612 104 392  68 260 173 165
kombiniert mit anderen wirtschaftlichen

675 239 291 904 14 338 140 700 45 677  67 973 114 647
außerhalb des Straßenpersonenverkehrs ......... 190 665 101 023 1 395 35 590 25 895  12 887 13 875
dav.

67 531 12 920  590 31 258  2 548  8 721 11 493
123 134 88 103  805 4 332 23 347  4 166 2 382

Insgesamt .............................................................. 1 714 204 714 081 33 450 339 902 175 964  149 120 301 687

Unternehmensform

Kommunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen .......................................................... 577 397 470 647  80 2 705 78 347  6 299 19 319
GBB-Gesellschaften ............................................... 188 660 117 303 1 211 2 535 46 986  1 683 18 942

68 369 45 278 6 763 1 152 12 960   912 1 304
Nichtbundeseigene Eisenbahnen ........................... 4 365 2 217  52  328  1 244   524 -
Private Unternehmen ............................................. 875 413 78 635 25 344 333 183 36 427  139 702 262 121

Insgesamt .............................................................. 1 714 204 714 081 33 450 339 902 175 964  149 120 301 687

__________
1) Einschl. Verwaltungspersonal.- 2) Werkstattpersonal, Wagenreiniger u.a.- 3) Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf im Linien-
verkehr bzw. für Beförderungsleistungen im Gelegenheitsverkehr.

im Straßenpersonenverkehr ..............................

Andere Regionalverkehrsgesellschaften ................

innerhalb der Abteilung "Verkehr" ......................
außerhalb der Abteilung "Verkehr" ....................

Tätigkeiten .........................................................

Gelegen-
heits-

verkehr

Abgel-
tungs-
zahlun-   

gen

Wirtschaftszweig

Unternehmensform Allgemei-
ner

insge-     
samt
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1.3 Beschäftigte am 30. September 2003 sowie Umsätze 2002 der Unternehmen
mit wirtschaftlichem Schwerpunkt im Straßenpersonenverkehr

Beschäftigte/Umsätze der Unternehmen
davon

Unternehmen kombiniert mit
insgesamt mit ausschließlich anderen

Straßenpersonen- wirtschaftlichen
verkehr Tätigkeiten

Beschäftigte insgesamt ......................................................  19 966           10 367           9 599          
dav. Tätige Inhaber, Mitinhaber und unbezahlt

mithelfende Familienangehörige ............................  1 073            727            346          
Beamte ......................................................................   173            160            13          
Angestellte und Arbeiter ............................................  18 507           9 417           9 090          
Auszubildende ...........................................................   213            63            150          

Gesamtumsatz (Mill. Euro) ................................................  1 683            878            805          
dar. Umsatz aus dem Straßenpersonen-

verkehr (Mill. Euro) ................................................  1 524            848            676          

1.4 Linienlängen, Fahrzeugbestände und Platzkapazität im Stadtbahn- und Straßenbahnverkehr 
am 30. September 2003

davon

Stadtbahnen Straßenbahnen

Länge der Linien (km) ........................................................   389            168            221          

Zahl der Fahrzeuge insgesamt ..........................................   920            631            289          

Zahl der Sitzplätze insgesamt ............................................  54 309           34 318           19 991          

Zahl der Stehplätze insgesamt ...........................................  100 039           69 300           30 739          

Gegenstand der Nachweisung
Stadt- u. Straßen-

bahnen
zusammen

Gegenstand der Nachweisung

1.5 Unternehmen, Linienlängen, Fahrzeugbestände und Platzkapazität im Personenverkehr
mit Kraftomnibussen am 30. September 2003 nach Unternehmensformen

davon
Kommunale Andere Nicht-
u. gemischt- GBB- Regional- bundes- Private
wirtschaft- Gesell- verkehrs- eigene Unter-
liche Unter- schaften gesell- Eisen- nehmen

nehmen schaften bahnen

Unternehmen mit Kraftomnibusverkehr insgesamt .............  1 481   71   3   2   2  1 403 

Länge der Linien insgesamt (km) .......................................  148 649  15 153  37 629  13 064   364  82 439 

dav. Orts- und Nachbarortslinienverkehr ............................  23 869  7 927   601   364   11  14 966 
Überlandlinienverkehr ................................................  95 689  7 083  35 700  6 468   298  46 140 
Berufsverkehr .............................................................  24 507   12  1 328  6 142   55  16 970 
Schülerfahrten § 43 ....................................................   552   30 -   -   -     522 
Markt- und Theaterfahrten ..........................................  4 032   101 -     90 -    3 841 

Zahl der Kraftomnibusse insgesamt ...................................  15 860  2 572  2 796   657   46  9 789 

dav. eigene Kraftomnibusse ..............................................  11 712  1 249   644   365   33  9 421 
angemietete Kraftomnibusse .....................................  4 148  1 323  2 152   292   13   368 

Zahl der Sitzplätze in Kraftomnibussen ..............................  734 499  108 753  132 029  33 095  2 268  458 354 

Zahl der Stehplätze in Kraftomnibussen .............................  493 050  158 157  95 309  29 920  1 388  208 276 

Unter-
nehmen
insge-
samt

Gegenstand er Nachweisung
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2. Verkehrs- und Betriebsleistungen

2.1 Verkehrs- und Betriebsleistungen¹) im Straßenpersonenverkehr 2003
nach Verkehrsarten und Unternehmensformen

davon

Beförderte Personen (1 000)

Allgemeiner Linienverkehr ..................... 1 080 540  861 152  110 313  41 912  2 400  64 762 
Sonderformen des Linienverkehrs

zusammen ........................................  12 936   90   678  3 108 -  9 060 
dar. Berufsverkehr²) .............................  11 319   86   678  3 097 -  7 457 

Markt- und Theaterfahrten ............  1 395   4 -   10 -  1 381 
Freigestellter Schülerverkehr ................  53 702  3 136  2 217   783   534  47 033 
Gelegenheitsverkehr zusammen ...........  15 029   445   373   164   31  14 016 
dav. Ausflugsfahrten ............................  2 265   2   2 -   1  2 260 

Ferienzielreisen ............................   240 - - - -   240 
Verkehr mit Mietomnibussen ........  12 524   443   371   164   31  11 515 

Allgemeiner Linienverkehr ..................... 6 575 085 3 936 316 1 369 915  508 204  32 389  728 261 
Sonderformen des Linienverkehrs

zusammen ........................................  278 731   519  9 462  53 628 -  215 123 
dar. Berufsverkehr²) .............................  267 506   396  9 462  53 111 -  204 537 

Markt- und Theaterfahrten ............  8 427   123 -   517 -  7 787 
Freigestellter Schülerverkehr ................  762 423  26 951  20 014  13 750  7 989  693 719 
Gelegenheitsverkehr zusammen ........... 5 860 928  41 274  63 264  32 490  8 879 5 715 021 
dav. Ausflugsfahrten ............................ 1 414 366   524  6 386 -   896 1 406 560 

Ferienzielreisen ............................  203 756 - - - -  203 756 
Verkehr mit Mietomnibussen ........ 4 242 806  40 750  56 878  32 490  7 982 4 104 705 

Allgemeiner Linienverkehr .....................  350 860  184 983  85 636  27 705  1 688  50 848 
Sonderformen des Linienverkehrs

zusammen ........................................  20 011   22   908  3 426 -  15 655 
dar. Berufsverkehr²) .............................  19 200   18   908  3 354 -  14 920 

Markt- und Theaterfahrten ............   670   4 -   73 -   593 
Freigestellter Schülerverkehr ................  49 685  1 085   752   466   176  47 206 
Gelegenheitsverkehr zusammen ...........  174 025  1 299  1 633   876   224  169 992 
dav. Ausflugsfahrten ............................  45 071   17   129 -   17  44 908 

Ferienzielreisen ............................  6 820 - - - -  6 820 
Verkehr mit Mietomnibussen ........  122 133  1 282  1 504   876   207  118 264 

Allgemeiner Linienverkehr .....................  710 896  478 691  120 516  43 986  2 103  65 599 
Sonderformen des Linienverkehrs

zusammen ........................................  30 425   69  1 135  6 764 -  22 456 
dar. Berufsverkehr²) .............................  28 741   52  1 135  6 662 -  20 892 

Markt- und Theaterfahrten ............  1 415   17 -   103 -  1 295 
Gelegenheitsverkehr zusammen ...........  250 412  2 495  3 573  1 549   392  242 402 
dav. Ausflugsfahrten ............................  71 697   29   212 -   49  71 407 

Ferienzielreisen ............................  12 211 - - - -  12 211 
Verkehr mit Mietomnibussen ........  166 504  2 466  3 361  1 550   343  158 785 

____________________
1) Ohne die Verkehrs- und Betriebsleistungen von Unternehmen mit weniger als sechs Bussen. - 2) Ohne Berufsverkehr, den
Unternehmen für eigene Zwecke (z.B. zur Beförderung von Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben. - 3) Erlöse aus dem
Fahrkartenverkauf im Linienverkehr bzw. für Beförderungsleistungen im Gelegenheitsverkehr.

Private
Unter-

nehmen

Unter-
nehmen

ins-
gesamt

Kommunale u.
gemischt-
wirtschaft-
liche Unter-

nehmen

GBB-
Gesell-

schaften

Personenkilometer (1 000 km)

Wagenkilometer (1 000 km)

Einnahmen (1 000 Euro)³)

Andere
Regionalver-
kehrsgesell-

schaften

Nichtbun-
deseigene

Eisen-
bahnen

Verkehrsart



davon
Kommunale u. Andere

gemischt- GBB- Regional- Private
wirtschaft- Gesell- verkehrs- Unter-

liche Unter- schaften gesell- nehmen
nehmen schaften

Einzel- und Mehrfahrtenausweise ..............  193 474  156 582  13 254  9 142    449  14 047  
Zeitfahrausweise für Schüler, Stu-

 331 692  184 861  76 853  23 760   1 799  44 419  
 480 469  455 874  14 083  5 727    147  4 639  

Schwerbehindertenausweise .....................  71 061  60 021  6 123  3 283    6  1 628  
Freifahrausweise ........................................  3 845  3 814  -   1  -   31  

Fahrausweise insgesamt ........................... 1 080 540  861 152  110 313  41 912   2 400  64 762  

Einzel- und Mehrfahrtenausweise ..............  254 954  181 736  26 773  20 200    689  25 556  
Zeitfahrausweise für Schüler, Stu-

 196 488  72 798  70 346  15 538   1 284  36 523  
 259 454  224 158  23 396  8 249    130  3 521  

Fahrausweise insgesamt ...........................  710 896  478 691  120 516  43 986   2 103  65 599  

________________
¹) Ohne Unternehmen mit weniger als sechs Bussen.

denten und andere Auszubildende ........
Andere Zeitfahrausweise ...........................

Beförderte Personen (1 000)

denten und andere Auszubildende ........
Andere Zeitfahrausweise ...........................

Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf (1 000 Euro)
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2.2 Beförderte Personen und Einnahmen aus dem Verkauf von Fahrkarten im Allgemeinen Linienverkehr 2003
nach Fahrausweisarten und Unternehmensformen¹)

Fahrausweisart
Unter-

nehmen 
insgesamt

Nichtbun-
deseigene 

Eisen-bahnen

Regierungsbezirk Allgemeiner Sonderformen des Freigestellter Gelegenheits-
Stadt Linienverkehr Linienverkehrs Schülerverkehr verkehr

1 000 Personen

Oberbayern ....................................  552 508   529 055   5 971   13 848   3 634  
Niederbayern .................................  39 688   25 731   3 629   7 895   2 435  
Oberpfalz .......................................  84 732   77 055    393   5 185   2 100  
Oberfranken ...................................  50 496   41 065    580   6 895   1 956  
Mittelfranken ..................................  237 160   228 819   1 294   5 681   1 366  
Unterfranken ..................................  80 123   71 540    90   6 860   1 633  
Schwaben ......................................  117 501   107 277    980   7 339   1 906  

Bayern insgesamt .......................... 1 162 207  1 080 540  12 936   53 702  15 029  
darunter: München ......................  512 862  504 263  3 411   4 045  1 143  

Nürnberg ......................  197 101  195 180   218   1 268   435  
Augsburg .....................  79 519  77 520   450   1 399   150  
Regensburg .................  64 958  64 304   221    173   260  
Würzburg .....................  48 333  48 299  0    29   5  

__________
1) Ohne Unternehmen mit weniger als sechs Bussen.

Verkehrsarten 
zusammen

davon

2.3 Beförderte Personen im Straßenpersonenverkehr 2003 nach Verkehrsarten
und Regierungsbezirken bzw. ausgewählten Städten¹)



Veränderung
2003

Gegenstand der Nachweisung 1990 1995 2000 2002 2003 gegenüber
2002
in %

Zahl der Unternehmen mit Straßenper-
sonenverkehr insgesamt ................................  1 465    1 526    1 537    1 497    1 481   - 1,1         

Zahl der im Straßenpersonenverkehr
Beschäftigten insgesamt ...................................  23 106    24 906    25 068    24 967    24 755   - 0,8         

dar. Fahrer und Schaffner ..............................  15 798    17 939    18 192    18 028    18 236   1,2         
Länge der Linien insgesamt (km) ......................  155 899    145 301    148 144    149 976    149 038   - 0,6         

dar. im Kraftomnibusverkehr ..........................  155 570    144 992    147 762    149 590    148 649   - 0,6         
Zahl der Fahrzeuge insgesamt ..........................  16 174    16 682    16 926    16 759    16 780   0,1         

dar. Kraftomnibusse .......................................  15 106    15 685    16 027    15 888    15 860   - 0,2         
Zahl der Sitzplätze insgesamt ............................  752 048    775 857    787 791    798 505    788 808   - 1,2         

dar. in Kraftomnibussen .................................  703 272    727 420    736 470    747 353    734 499   - 1,7         
Zahl der Stehplätze insgesamt ..........................  570 830    517 252    576 174    581 269    593 089   2,0         

dar. in Kraftomnibussen .................................  415 696    423 319    481 885    488 362    493 050   1,0         

Im Linienverkehr 
Beförderte Personen insgesamt (1 000) ............  985 841  1 086 084  1 097 310  1 144 403  1 147 178  0,2         

dar. von kommunalen und gemischt-
wirtschaftl. Unternehmen ...............  720 462   811 066   822 163   860 468   864 378  0,5         
GBB-Gesellschaften ......................  91 775   104 860   102 152   109 801   113 208  3,1         
anderen Regionalverkehrs-
gesellschaften ...............................  37 081   40 930   42 605   45 040   45 803  1,7         

Einnahmen insgesamt   (1 000 Euro) ................  510 410   621 737   664 717   725 553   741 321  2,2         
dar. von kommunalen und gemischt-

wirtschaftl. Unternehmen ...............  301 207   388 002   424 196   470 077   478 760  1,8         
GBB-Gesellschaften ......................  85 146   110 798   113 365   116 411   121 650  4,5         
anderen Regionalverkehrs-
gesellschaften ...............................  35 162   42 052   47 855   48 967   50 752  3,6         

Personenkilometer (1 000 km) ........................... 6 995 127  7 546 987  7 346 775  7 628 483  7 616 240  - 0,2         
Wagenkilometer (1 000 km) ..............................  409 409   420 918   415 256   422 521   420 556  - 0,5         

Im Gelegenheitsverkehr
Beförderte Personen insgesamt (1 000) ............  18 536   16 349   17 404   15 187   15 029  - 1,0         

dar. von privaten Unternehmen ......................  17 216   15 306   16 322   14 305   14 016  - 2,0         
Einnahmen insgesamt   (1 000 Euro) ................  224 729   246 327   249 610   251 401   250 412  - 0,4         

dar. von privaten Unternehmen ......................  216 473   239 464   242 467   244 770   242 402  - 1,0         
Personenkilometer (1 000 km) ........................... 7 893 994  7 578 677  6 925 992  6 070 197  5 860 928  - 3,4         
Wagenkilometer (1 000 km) ..............................  205 611   206 979   196 052   177 516   174 025  - 2,0         

Im Linien- und Gelegenheitsverkehr
Beförderte Personen insgesamt (1 000) ............ 1 004 377  1 102 433  1 114 713  1 159 590  1 162 207  0,2         

dav. von kommunalen und gemischt-
wirtschaftl. Unternehmen ...............  720 945   811 591   822 756   860 892   864 823  0,5         
GBB-Gesellschaften ......................  92 354   105 207   102 465   110 119   113 581  3,1         
anderen Regionalverkehrs-
gesellschaften ...............................  37 266   41 065   42 744   45 154   45 967  1,8         
privaten Unternehmen ...................  142 197   143 054   144 288   140 588   134 872  - 4,1         
Bundesbahn ..................................  10 481  -  -  -  -  -         
Nichtbundeseig. Eisenbahnen .......  1 135   1 516   2 460   2 837   2 965  4,5         

Einnahmen insgesamt   (1 000 Euro) ................  735 139   868 063   914 326   976 954   991 733  1,5         
dav. von kommunalen und gemischt-

wirtschaftl. Unternehmen ...............  306 077   391 577   427 888   472 721   481 255  1,8         
GBB-Gesellschaften ......................  86 947   112 491   115 225   118 957   125 223  5,3         
anderen Regionalverkehrs-
gesellschaften ...............................  36 251   43 098   49 138   50 107   52 301  4,4         
privaten Unternehmen ...................  295 924   319 306   320 228   332 889   330 457  - 0,7         
Bundesbahn ..................................  8 913  -  -  -  -  -         
Nichtbundeseig. Eisenbahnen .......  1 026   1 591   1 847   2 280   2 495  9,4         

Personenkilometer (1 000 km) ........................... 14 889 121  15 125 664  14 272 767  13 698 681  13 477 168  - 1,6         
Wagenkilometer (1 000 km) ..............................  615 021   627 897   611 307   600 037   594 581  - 0,9         
__________
1) Ohne Bundesbahn, ab 1990  einschl. GBB-Gesellschaften; Stand: jeweils  Ende September.- 2) Einschl. Kontrolleure.-
3) Einschl. Bundesbahn.-  4) Allgemeiner  Linienverkehr  und Sonderformen des Linienverkehrs.- 5) Erlöse  aus dem   
Fahrkartenverkauf im Linienverkehr bzw. für Beförderungsleistungen im Gelegenheitsverkehr.
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